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Der Newsletter der Hermann Bock GmbH

BockNavigator // 01-2013

EDITORIAL

Liebe Kunden, 
liebe Leser!

In diesem Jahr erwartet uns alle eine  
große Herausforderung – die neue  
Norm EN 60601-2-52:2010.
	 Wir, als Hersteller hochwertiger  
und langlebiger Pflegebetten, be- 
schäftigen uns nun schon seit langem 
mit den neuen Vorschriften, denn nur 
wenn unsere Produkte den neuesten 
Standards entsprechen, können wir  
mit Ihnen zusammen erfolgreich sein.
	 Das gesamte .bock-Team, ange-
fangen von der internen Entwicklungs-
abteilung über die Produktion und den 
Einkauf bis hin zum Vertrieb, hat in 2012 
alles getan, um die Basis für ein aus-
sichtsreiches Jahr 2013 zu schaffen.
	 Dabei haben wir natürlich nicht  
nur „Dienst nach Normen-Vorschrift“  
geleistet, sondern unser gesamtes  
Sortiment verbessert und erneuert.

Diese entscheidenden zukunftsweisen-
den Maßnahmen haben Sie, durch Ihre 
langjährige Treue und Unterstützung, 
mit ermöglicht.
	 Mit diesem Newsletter möchten wir 
Sie über die umfangreichen Änderungen 
bei unseren Produkten und Dienstleis-
tungen informieren. 
	 Wir hoffen, dass hier jeder Ihrer 
Mitarbeiter die entscheidenden Informa-
tionen findet, die er braucht.  
	 Wir freuen uns, Ihnen auch in diesem 
Jahr als wichtiger Partner für Ihren  
Erfolg zur Seite stehen zu können.

Herzlichst
Ihr .bock-Team

// 02	 Die neue Norm: EN 60601-2-52:2010

// 03	 Neuerungen im HomeCare-bereich

//	04 	Entwicklungen im Objektbereich

//	05	T echnische dAten

//	06	d as erweiterte freecare-programm

//	07	d ie aktuellen verkaufsunterlagen

Alles 

zu der neuen 

Norm: EN

60601-2-52: 

2010 
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Zeitplan der neuen Norm

➔➔➔➔
Veröffentlichung	V eröffentlichung	V eröffentlichung 	 Übergangsfrist/
als IEC-Norm 	 als deutsche Norm 	 als harmonisierte EU-Norm	 Frist für Umsetzung der
 			E   N 60601-2-52:2010
			 
Dezember 2009	D ezember 2010	 13.05.2011	 31.03.2013/01.04.2013

Hier finden Sie alle wichtigen Informationen zur Umstellung auf die neue Norm  

EN 60601-2-52:2010 für medizinisch genutzte Betten und besondere Festlegungen  

für die Sicherheit, einschließlich der wesentlichen Leistungsmerkmale von  

medizinischen Betten.

//  02
DIE Einführung  
DER NEUEN NORM

// 02 Hermann Bock Gmbh informiert

Die neue Norm: EN 60601-2-52:2010, gültig ab 01.04.2013

Was sich ändert 
Die neue Norm EN 60601-2-52:2010  
unterteilt die Betten in 5 verschiedene  
Anwendungsgebiete (von Intensivbetten 
bis hin zur ambulanten Pflege). Die  
wesentlichen Änderungen betreffen  
die Sicherheit der Seitengitter, Falltests  
der Bedienelemente und die Kippsicher- 
heit der Betten. 

Ziel der Änderung
Die Schließung der Normenlücke für so-
genannte „Pflegebetten“, die bisher keine 
eigene Normengrundlage hatten.

Das .bock Team kennt sich bei den 
neuen Normen gut aus. Auf dem Foto 
stellvertretend einige KollegInnen aus 
dem Vertriebsinnendienst. Sie helfen 
Ihnen bei Fragen gerne weiter.

Die wesentlichen Neuerungen und  
Änderungen möchten wir Ihnen gerne  
auf den folgenden Seiten vorstellen. Die 
neue Norm ersetzt die bisher geltenden 
Bettennormen:

// DIN EN 60601-2-38	
Besondere Festlegungen für die Sicherheit 
von elektrisch betriebenen Krankenhaus-
betten

// DIN EN 1970	
Verstellbare Betten für behinderte  
Menschen
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1	 �Intensivpflege in einem Krankenhaus, bei der eine medizinische Aufsicht von 24 h 
und konstante Überwachung erforderlich sind. Die Bereitstellung eines in medizi-
nischen Verfahren verwendeten Lebenserhaltungssystems/-gerätes ist sehr wich-
tig, um die Lebensfunktionen des Patienten aufrechtzuerhalten oder zu verbessern.

2�	 �Akutpflege in einem Krankenhaus oder einer anderen medizinischen Einrichtung, 
bei der medizinische Aufsicht und Überwachung erforderlich sind. Ein in medizini-
schen Verfahren verwendetes ME-Gerät wird oft bereitgestellt, um das Aufrechter-
halten oder Verbessern des Zustandes von Patienten zu unterstützen.

3 	 �Langzeitpflege. Medizinische Aufsicht ist erforderlich und für eine Überwachung 
wird erforderlichenfalls gesorgt. Ein in medizinischen Verfahren verwendetes ME- 
Gerät kann bereitgestellt werden, um das Aufrecht erhalten oder Verbessern des 
Zustandes vom Patienten zu unterstützen. Dies schließt Pflegeheime, Rehabilitati-
onseinrichtungen und Alters(pflege)heime ein.

4 	 ��Hauspflege. Es wird ein ME-Gerät zum Lindern oder Ausgleichen einer Verletzung, 
Behinderung oder Krankheit verwendet.

5 	 �Ambulante Pflege, die in einem Krankenhaus oder einer anderen medizinischen 
Einrichtung unter medizinischer Aufsicht angeboten wird. Es wird ein ME-Gerät 
für das Bedürfnis von Personen mit Krankheit, Verletzung oder Behinderung zur 
Behandlung, Diagnose oder Überwachung bereitgestellt.

ANWENDUNGEN

Wesentliche Änderungen  
der neuen Norm

Mechanische Sicherheit
Seitengitter:

//	�E inführung einer neuen Dauerprüfung 
mit 30.000 Zyklen (hoch und runter) 
gefolgt von einer Belastungsprüfung zur 
Bewertung der Robustheit und Zuver-
lässigkeit der Seitengitter.

//	�E inführung einer neuen Dauerprüfung 
von 3.000 Zyklen mit 10 kg Belastung 
in Längs- und Querrichtung zum Simu-
lieren des Schüttelns und Wackelns des 
Patienten am Seitengitter.

//	�E rhöhung der Druckkraft zur Prüfung 
der Öffnungen der Seitengitter von 
bisher 5 auf 25 kg (Kegeltest).

//	�M aße der Öffnungen im Bereich der 
Seitengitter wurden aufgrund steigen-
der Zahl an Vorkommnissen geändert. 
Die wesentlichen sind:

	 − �Abstand Kopfteil – Seitengitter  
immer < 60 mm C1

	 − �Abstand Fußteil – Seitengitter  
entweder < 60 mm oder > 318 mm C3

	 − �Abstand zwischen Geteilten  
Gittern (Mittellücke)	
entweder < 60 mm oder > 318 mm C2

Übergangsfristen 
Ab dem 01.04.2013 gilt dann nur die  
EN 60601-2-52:2010 als verbindliche Norm  
für die Herstellung von medizinischen  
Betten. Bis zum 31.03.2013 können die 
Produkte vom Hersteller noch nach den 
bisherigen Normen in den Verkehr gebracht 
werden.

Die bis Ende März 2013 gelieferten Betten
genießen Bestandschutz.

C1 C2 C3

A A A A

Kopf-/Fußteil
Seitengitter

C1 Abstand kleiner 
als 60 mm

C2/3 Abstand kleiner als 
60 mm oder größer 
als 318 mm

A Höhe 120 mm

25
0 

m
m

475 mm

25
0 

m
m

950 mm

C1 C2 C3

A A A A

Kopf-/Fußteil
Seitengitter

C1 Abstand kleiner 
als 60 mm

C2/3 Abstand kleiner als 
60 mm oder größer 
als 318 mm

A Höhe 120 mm

25
0 

m
m

475 mm

25
0 

m
m

950 mm

Seitengitterabstände
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Praktische Auswirkungen 
der neuen Norm  
auf die Produkte

// 02 Hermann Bock Gmbh informiert

Bettstabilität. Die Abbildungen 
zeigen die Eckensituationen, auf 
denen die Personen sitzen, um die 
Kippsicherheit zu testen.

DIE Norm in der Pra xis
Die wichtigsten Änderungen mussten im 
Bereich der Seitengitterabstände und der 
Kippstabilität durchgeführt werden. Alle 
Antriebe mussten einem neuen EMV-Test 
unterzogen werden.
	 Gleichzeitig wurde an einer Motoren-
alternative gearbeitet. Sämtliche Produkte 
können in Zukunft mit Ilcon- (Netzfrei-
schaltung) oder mit limoss- (elektronisches 
Trafosystem) Antriebssystemen ausge-
stattet werden. Alle Handschalter wurden 
auf das .bock-Design umgestellt.

Zurzeit sind die Homecare-Betten  
durchgehend mit dem neuen limoss-  
Antriebssystem mit E-Trafo ausgestattet.  
(Ausnahme domiflex deluxe und die  
Sonderbetten adi.lec, ancona niedrig).

Die neue Norm: EN 60601-2-52:2010, gültig ab 01.04.2013

C1 C2 C3

A A A A

Kopf-/Fußteil
Seitengitter

C1 Abstand kleiner 
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C2/3 Abstand kleiner als 
60 mm oder größer 
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A Höhe 120 mm
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Bet tstabilität
Einführung einer neuen Prüfung zur  
Bewertung der Kippsicherheit des Bettes.  
Mit 220 kg, entspricht es dem Gewicht  
von zwei erwachsenen Personen. Wird  
das leere Bett belastet, darf es nicht  
kippen. Hierbei gibt es 2 Simulationen:

// Bild 1: �1 Person an einer Bett-Ecke und 
die 2. Person an der gegenüber-
liegenden Bett-Ecke 

// Bild 2: �2 Personen an einer Bett-Ecke

 Bild 1  Bild 2

EN

 60601-2-52:2010

gültig ab 

1.04.2013
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// 03
Neuheiten im 
Homecare-Bereich
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 �domiflex 

 

// 03 Hermann Bock Gmbh informiert

domiflex pflegebet t
 
Die technischen Anforderungen der neuen 
Norm für die domiflex Pflegebettenreihe 
wurden ab Mitte September 2012 umge-
setzt. Weitere Details:

//	�E leganter Holzumbau in Havanna, gute 
Unterscheidungsmöglichkeit zu vorigen 
Betten

//	�E rhöhung der unteren Seitengitter- 
streben bei Beibehaltung der bisherigen 
Seitengitterhöhe

//	�E ndstücke wahlweise auch mit Motor-
verkleidung erhältlich

//	�A usstattung mit einer modernen limoss- 
Antriebstechnik mit elektronischem 24- 
V-Trafosystem, dadurch kein Leistungs-
verlust bei höherem Patientengewicht

//	�E nergiesparend, modernste Technik  
mit einem Stand-by-Energieverbrauch 
von 0,5 W

//	�T rafo und Zuleitungskabel sind einzeln 
auswechselbar

//	�T rafo auf Fallsicherheit getestet

//	�S ondereinstellungen wie Kopftief-/ 
Beintieflagerungen durch einfaches 
Wechseln des Handschalters

domiflex deluxe

Die technischen Anforderungen der neuen 
Norm für die domiflex deluxe Pflege-
bettenreihe wurden ebenfalls ab Mitte 
September 2012 umgesetzt. Das domiflex 
deluxe ersetzt das bekannte eloflex Bett. 
Der wesentliche Unterschied zum domiflex 
Pflegebett besteht in der serienmäßigen 
Hubmotorverkleidung und der Ilcon-An-
triebstechnik mit neuer Netzfreischaltung. 
Weitere Details:

//	�E leganter Holzumbau in Havanna, gute 
Unterscheidungsmöglichkeit zu vorigen 
Betten

//	�E rhöhung der unteren Seitengitter-
streben bei Beibehaltung der bisherigen 
Seitengitterhöhe

//	�V erlegung der Hubmotoren an die  
Außenseite der Endstücke, mehr  
Patientensicherheit

//	S erienmäßige Motorverkleidung

//	�A usstattung mit einer überarbeiteten  
Ilcon-Antriebstechnik und neuer  
Netzfreischaltung mit flexiblem  
Steckerkabel, kein Stromverbrauch  
bei Nichtgebrauch des Bettes

//	� Das Zuleitungskabel ist einzeln  
auswechselbar

//	� Netzfreischaltung auf Fallsicherheit 
getestet

//	�S ondereinstellungen wie Kopftief-/Bein-
tieflagerungen sind durch einfaches 
Wechseln des Handschalters möglich

//	�W egfall des Clip-Systems zugunsten 
der Verschraubung mit Handschrauben
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 �domiflex niedrig classic

 

 �domiflex 185 kg, Umstellung im 2. Quartal 
2013 auf den Havanna-Farbton

 

domiflex 185 kg

Das bisherige eloflex 185 kg für Patienten-
gewichte bis 185 kg (sichere Arbeitslast 
220 kg) wurde in die domiflex Bettenserie 
eingegliedert. Die Antriebstechnik wurde 
auf limoss umgestellt.

//	�E leganter Holzumbau in Havanna, gute 
Unterscheidungsmöglichkeit zu vorigen 
Betten

//	�E rhöhung der unteren Seitengitterstre-
ben bei Beibehaltung der bisherigen 
Seitengitterhöhe

//	�A usstattung mit einer modernen 
limoss- Antriebstechnik mit elektro-
nischem 24-V-Trafosystem, dadurch 
kein Leistungsverlust bei höherem 
Patientengewicht

//	�E nergiesparend, modernste Technik  
mit einem Stand-by-Energieverbrauch 
von 0,5 W

//	�T rafo und Zuleitungskabel sind einzeln 
auswechselbar

//	�T rafo auf Fallsicherheit getestet

//	�S erienmäßige Motorverkleidung

//	E rhältlich in 90 und 100 cm Breite

domiflex niedrig cl assic

Das bisherige domiflex niedrig mit holzum-
bauten Stellteilen wurde um das Produkt 
domiflex niedrig classic ergänzt. Neben der 
optischen Anpassung an die neue Havan-
na-Linie besticht das Bett vor allen Dingen 
durch den wesentlich günstigeren Preis.

//	�E leganter Holzumbau in Havanna, gute 
Unterscheidungsmöglichkeit zu vorigen 
Betten

//	�E rhöhung der unteren Seitengitterstre-
ben bei Beibehaltung der bisherigen 
Seitengitterhöhe

//	�V erstellbereich von 21 – 61 cm

//	�A usstattung mit einer modernen 
limoss- Antriebstechnik mit elektro-
nischem 24-V-Trafosystem, dadurch 
kein Leistungsverlust bei höherem 
Patientengewicht

//	�E nergiesparend, modernste Technik  
mit einem Stand-by-Energieverbrauch 
von 0,5 W

//	�T rafo und Zuleitungskabel sind einzeln 
auswechselbar

//	T rafo auf Fallsicherheit getestet

//	�S ondereinstellungen wie Kopftief-/
Beintieflagerungen durch einfaches 
Wechseln des Handschalters

//	S erienmäßige Motorverkleidung

 �domiflex deluxe
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belluno und belluno  
Bet t- im - Bet t Systeme,  
variolif t Bet t- im - Bet t  
System

Die wesentlichen Änderungen bei den 
Scherensystemen bestanden in der Ände-
rung des Untergestells. Aus Gründen der 
Kippsicherheit wurde das Untergestell 
verlängert und gleichzeitig eine neue  
Hubschere konstruiert, die stabiler und 
kräftiger ist. 

//	�E leganter Holzumbau in Havanna, gute 
Unterscheidungsmöglichkeit zu vorigen 
Betten

//	�K ostenneutral kann der Holzumbau 
auch in Buche geliefert werden. Wei-
tere Holzfarben sind kostengünstig im 
Freiverkaufsprogramm bock.fc freecare 
erhältlich. 

 �combiflex Betteinsatz: Höhenverstellung von 33 – 77 cm

 

 �belluno Betteinsatz: Höhen-
verstellung von 31 – 75 cm

 ��Bei dieser belluno-Variante sind die Endstücke mit Alumi-
niumstollen ausgestattet. Sie ist ab Mitte 2013 erhältlich.

//	�E rhöhung der unteren Seitengitter-
streben bei Beibehaltung der bisherigen 
Seitengitterhöhe

//	�A usstattung mit einer modernen 
limoss- Antriebstechnik mit elektro-
nischem 24- V Trafosystem, dadurch 
kein Leistungsverlust bei höherem 
Patientengewicht

//	�E nergiesparend, modernste Technik  
mit einem Stand-by-Energieverbrauch 
von 0,5 W

//	�T rafo und Zuleitungskabel sind einzeln 
auswechselbar

//	T rafo auf Fallsicherheit getestet

passt in nahezu 
jedes Bett

passt in nahezu 
jedes Bett

// 03 Hermann Bock Gmbh informiert

 �variolift Betteinsatz: Höhen- 
verstellung von 29 – 73 cm

1560 mm

155 mm

485 mm

185 mm

1560 mm

545 mm

760 mm
breit

	L änge 	 1	540 mm
	 Breite 		  770 mm
	 Höhe 		  150 mm
	Höhenverstellung 		  440 mm
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combiflex und 
combiflex Bet t- im - Bet t 
Systeme

Die Gestellstatik der combiflex-Serie 
entsprach bereits den neuen Vorgaben 
und musste nicht mehr geändert werden. 
Anpassungen erfolgten im Holzumbau und 
in der Antriebstechnik. Mittlerweile sind die 
Hilfsmittelnummern für die Modelle erteilt.

//	�E leganter Holzumbau in Havanna, gute 
Unterscheidungsmöglichkeit zu vorigen 
Betten

//	�K ostenneutral kann der Holzumbau 
auch in Buche geliefert werden.  
Weitere Holzfarben sind kostengünstig 
im Freiverkaufsprogramm bock.fc 
freecare erhältlich. 

//	�E rhöhung der unteren Seitengitter-
streben bei Beibehaltung der bisherigen 
Seitengitterhöhe

//	�A usstattung mit einer modernen 
limoss- Antriebstechnik mit elektro-
nischem 24- V Trafosystem, dadurch 
kein Leistungsverlust bei höherem 
Patientengewicht

//	�E nergiesparend, modernste Technik  
mit einem Stand-by-Energieverbrauch 
von 0,5 W

//	�T rafo und Zuleitungskabel sind einzeln 
auswechselbar

//	�T rafo auf Fallsicherheit getestet

adi.flex  
Schwerl ast- Niedrig - Bet t 

Mit dem adi.flex Schwerlastbett ergänzt 
.bock die bisherige Schwerlastflotte adi.lec 
220 und adi.lec 280 und deckt die Anforde-
rungen an ein Niedrigbett gleichzeitig mit 
ab. Der besondere Unterschied liegt in der 
wesentlich leichteren Handhabung durch 
die Zerlegbarkeit der Bauteile und das  
zu wesentlich günstigeren Einkaufskon-
ditionen.

//	E leganter Holzumbau in Havanna

//	�E rhöhung der unteren Seitengitter-
streben bei Beibehaltung der  
bisherigen Seitengitterhöhe

//	� Hubmotoren in der Außenseite der 
Endstücke, mehr Patientensicherheit

//	S erienmäßige Motorverkleidung

//	�A usstattung mit einer modernen 
limoss- Antriebstechnik mit elektro-
nischem 24-V-Trafosystem, dadurch 
kein Leistungsverlust bei höherem 
Patientengewicht

//	� Das Zuleitungskabel ist einzeln  
auswechselbar

//	 Niedriger Einstieg von 23 cm

//	 Höhenverstellung bis 83 cm

 �combiflex Betteinsatz

 

 Gesundheitsbett

 

 �Holzumbau
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// 04 Hermann Bock Gmbh informiert

// 04
unsere neuen  
Entwicklungen  
im Objektbereich
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In diesem Bereich können wir ebenfalls in 
Zukunft alternative Motorensysteme anbie-
ten. Sämtliche Produkte können in Zukunft 
mit Ilcon- (Netzfreischaltung) oder mit 
limoss- (elektronisches Trafosystem) Antrie-
ben ausgestattet werden. Alle Handschalter 
wurden auf das .bock-Design umgestellt.
	 Zurzeit sind die Objektbetten serien- 
mäßig mit Ilcon-Antriebssystemen (Netz-
freischaltung) versehen. Änderungen  
werden wir Ihnen rechtzeitig ankündigen.
	A lle Objektbetten werden generell mit 
einer Seitenblende ausgestattet, damit die 
gestiegenen Anforderungen des Kegeltests 
erfüllt werden. Die Seitengitterhöhe beträgt 

40 cm (im Homecare-Markt 39 cm). So  
bleiben die unteren Seitengitterholme,  
wie bisher, 95 mm stark.
	A lle Rückenteile erhalten ab sofort 
grundsätzlich den Matratzenausgleich.
	 Die Objektbetten lassen sich mit 
Hilfe eines neuentwickelten Einschubs 
grundsätzlich (Ausnahme ancona) auf 220 
cm verlängern. Zur Komplettierung der 
Bettverlängerung werden zusätzlich ein 
Verschluss-Stück mit Blende und längere 
Seitengitter benötigt.
	A uf den nachfolgenden Seiten finden 
Sie alle Bettenmodelle mit den jeweiligen 
Neuerungen.

Alle Objektbetten von .bock sind natürlich der neuen Norm angepasst. Zudem haben 

wir die Gelegenheit gleich für Produktangleichungen und Optimierungen genutzt.

livorno objektbett
 
//	� Untergestell zugunsten der Kipp-

sicherheit verlängert

//	� Stabilere Hubschere bei gleich- 
zeitiger Entlastung des Hubmotors

//	� Das Rückenteil wird grundsätzlich 
mit Matratzenausgleich ausgestattet

//	� Ausstattung mit einer überarbeiteten  
Ilcon-Antriebstechnik und neuer  
Netzfreischaltung mit flexiblem  
Steckerkabel, kein Stromverbrauch  
bei Nichtgebrauch des Bettes

//	� Das Zuleitungskabel ist mit einer  
Steckerkupplung versehen

//	� Netzfreischaltung auf Fallsicherheit 
getestet

livorno niedrig
 
Zu den zuvor genannten Vorteilen haben 
wir die weiteren Vorteile erarbeitet:

//	� Lifter-Unterfahrbarkeit 15 cm

//	� Ausstattung mit 100er-Lenkrollen  
(baugleich livorno mit ZV) und  
Richtungsfeststeller
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// 04 Hermann Bock Gmbh informiert

verona objektbett ,
verona niedrig 

Auch hier betreffen die wesentlichen 
Neuheiten das Untergestell und die 
Schere. 

//	� Die Version mit der elektrischen 
Bremse wurde aus dem Programm 
genommen.

//	� Die verona Betten sind nur noch mit 
mechanischem Zentralbremshebel 
erhältlich.

//	� Zur Holz-Rollenverkleidung wird 
künftig alternativ eine Metallver-
kleidung mit angeboten.

 � Wahlweise Alternative zur Holzfußverkleidung
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practico objektbett ,
practico niedrig, 
practico comfort, 
ancona objektbett , 
ancona niedrig

Die äußerst erfolgreichen Bettenserien 
werden unverändert weitergeführt. 
Alternativen wurden im Bereich der 
Antriebstechnik erarbeitet. Das practico 
comfort erhält neue Produktabbil-
dungen im künftigen Objektkatalog. 

//	�F ür die Antriebssysteme ICS steht 
ab April eine gleichwertige Antriebs-
technik mit E-Trafo zur Verfügung. 

practico  

niedrig:

mit besonders  

großer Höhen- 

verstellung erhältlich  

25 – 80 cm
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// 05 Hermann Bock Gmbh informiert

Handschalter
Ab dem zweiten Quartal stehen für beide 
Motorenmarken die bewährten .bock-Hand-
schalter zur Verfügung. Alle Handschalter 
verfügen über Sperreinrichtungen durch die 
bekannten Schlüssel. Sondereinstellungen 
wie Kopftief- oder Beintieflagerungen kön-
nen durch Austausch des Handschalters 
ohne weitere Bauteile umgerüstet werden. 
Die Handschalter sind innerhalb der beiden 
Motorenmarken nicht kompatibel.

Herausnehmbares 
Liegefl ächensystem
In Zukunft bietet .bock ein völlig über- 
arbeitetes Liegeflächensystem an.  
Die bisherigen ripoplan/ripolux-Liege- 
flächen werden schrittweise im Laufe  
des Jahres ersetzt. Die Stahl-Kombi-
liegeflächen werden ebenfalls verändert.

//	�A nstatt der ripoplan-Böden setzen wir 
auf herausnehmbare, wasserdichte 
Ovalrohrsysteme. Das ist günstiger  
und verlängert die Lebensdauer.

 �Stahlliegefläche mit herausnehmbaren
  Ovalrohren

 �Verschlußelement für Bettverlängerung

// 05
Technische dAten

 �Der Handschalter ist mit und ohne blaue Taste erhältlich.  
Sie ist zum späteren Anschluss von Zusatzfunktionen im 
Objektbereich vorgesehen, wie z. B. Beleuchtung. 

//	�A nstatt der Ovalrohre können auch 
Alurohre mit Aufnahmen für ein neues 
Federsystem eingesetzt werden  
(2. Halbjahr 2013).

//	�A uch die Oval-Stahlrohre können nach-
träglich mit dem neuen Federsystem 
versehen werden (ab 2. Halbjahr 2013).

Ilcon Handschalter für  
Antriebe mit Net zfreischaltung 

Kennzeichnung: Kabelfarbe schwarz

limoss Handschalter für  
Antriebe mit elek tronischem Trafo 

Kennzeichnung: Kabelfarbe grau
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Freiverk auf
Wir konnten in den letzten zwei Jahren 
unser Freiverkaufsprogramm mit dem com-
biflex freecare und den space-Liegeflächen 
sehr erfolgreich auf dem Markt einführen. 
Da die Nachfrage und die Umsatzchancen  
in diesem Bereich stetig wachsen, haben 
wir das Programm um einige der oben  
aufgeführten Objektbetten mit ihren  
umfangreichen Ausstattungsmöglichkeiten 
erweitert. Zur Förderung des Verkaufs  
haben wir eine neue .bockfreecare- 
Broschüre „Wohlfühlen ganz privat“ mit 
Richtpreisen für die Endverbraucher  
herausgebracht und für den Fachhandel  
eine umfangreiche Preisliste entwickelt.

Datenbl ät ter /
Verk aufsunterl agen
Der Gesamtkatalog Therapie- und Reha-
betten und die Objektbettenbroschüre  
„Wir gestalten Räume“ wurden aufgrund 
des erneuerten Produktsortiments über-
arbeitet und stehen ab März zur Verfügung.
	E inzeldatenblätter zu den Betten  
domiflex, domiflex deluxe, domiflex  
niedrig classic und belluno stehen Ihnen 
schon jetzt zur Verfügung. Weitere Flyer 
werden in Kürze folgen.
	 Bitte nutzen Sie bei Interesse den  
beigelegten Bestellbogen für Preislisten 
und Verkaufsunterlagen.

// 06 
Das erweiterte  
Freecare-PRogramm

Unser erweitertes Freecare- Programm ist da! Jet z t alle 
Infos zu unseren freiverk äuflichen Produk ten und zu 
vielen weiteren Produk t- Neuerungen sichern. 

// 06 Hermann Bock Gmbh informiert



// 07 Hermann Bock Gmbh informiert

Hermann Bock GmbH // Nickelstraße 12 // D-33415 Verl // Telefon: 0 52 46.92 05.0  
Telefax: 0 52 46.92 05.25 // E-Mail: info@bock.net // Internet: www.bock.net

// 07 
unsere aktualisierten  
Verkaufsunterlagen jetzt anfordern:

Fax: 0 52 46.92 05.25

Ich bin damit einverstanden, dass mich die H. Bock GmbH über ihre Produkte per Post, telefonisch, per Fax oder E-Mail informiert und berät. Diese Einwilligung kann 
ich jederzeit schriftlich gegenüber der H. Bock GmbH, Nickelstr. 12, D-33415 Verl oder telefonisch (+49 (0) 5246/9205-0) mit Wirkung für die Zukunft widerrufen.

Firma:

Name:

Straße, Nr.:

PLZ.:

Ort:

E-Mail:

 

Katalog Therapie- und Rehabetten

  Menge
   

Einkaufspreislisten

  Menge

 

Freecarebroschüre

  Menge

 

Endverbraucherpreislisten

  Menge

 

Objektbettenkatalog

  Menge

 

Freecareverkaufspreisliste

  Menge

 

Ersatzteilpreislisten (domiflex, domiflex 

deluxe, belluno, belluno bibs)

  Menge

 

Ich bitte um den Besuch Ihres Außendienstmitarbeiters.

 

Bitte schicken Sie mir die folgenden Kataloge in den Mengen:
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  Menge
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